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 EinleitungVielen Dank, dass Sie sich für eines unserer Echolote entschieden haben und herzlich willkommen in der innovativen Welt von Condor Electronics !
 Dieses qualitative hochwertige Echolot eignet sich gleichermaßen sowohl für Be-rufsfischer als auch für Einsteiger. Einfach zu bedienen und mit einer großen Band-breite von Einsatzgebieten in vielen verschiedenen Gewässern. Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung aufmerksam durch, um sich mit den Eigenschaften des Produktes und mit seiner Bedienung vertraut zu machen.
 Bitte befolgen Sie genau die im folgenden beschriebenen Installationsschritte bei der Anbringung des Signalgebers und des Bildschirms, um einen optimalen Wir-kungsgrad zu erreichen. Unsachgemäße oder falsche Installation, insbesondere des Signalgebers, kann zu falschen Messergebnissen führen oder sogar zu einer kompletten Fehlfunktion des Echolots.
 Sollten Probleme während des Betriebs des Echolotes auftreten, finden Sie schnel-le Hilfe im Kapitel “ Fehlerbehebung ”.
 WARNUNG! Dieses Gerät arbeitet mit 12V Stromspannung.
 *
 Wenn Sie das Gerät an das 12V Bordnetz Ihres Bootes anschließen möch-ten, muss dieses unbedingt mit einem Überspannungsschutz und einem
 Rauschunterdrücker ausgestattet sein. Bei einem Betrieb ohne Überspan-nungsschutz oder mit einer höheren Spannung als 12V kann das Echolot irreparabel beschädigt werden und es entfällt jeglicher Garantieanspruch.
 Wir empfehlen Ihnen die Verwendung des WFT Super Lithium Akkus Art.-Nr: 1D-A 800-050
 Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Verbreitung durch fotomechanische Wiedergabe, Druck, Datenträger und Datenverarbeitungssyste-me jeglicher Art nur mit Genehmigung von Condor Electronics.
 Änderungen unserer Bedingungen sowie unserer Produkte bleiben vorbehalten.
 Anmerkung: Wir sind berechtigt, unsere Produkte zu verbessern und zu verändern ohne die gleichzeitige Verpflichtung, die jeweiligen Vorgängermodelle dem neuen Standard anpassen zu müssen.
 * In das integrierte Batteriefach dürfen nur wiederaufladbare Akkus der Größe AA mit mindestens 1900 mAh eingesetzt werden. Nicht wiederaufladbare Batterien dürfen keinesfalls verwendet werden, da diese zwangsläufig zu Fehlfunktion bzw. Beschädigung des Gerätes führen.
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 Installation :
 Bitte lesen Sie diese Installations- und Bedienungsanleitung vor der Installation aufmerksan durch. Beginnen Sie nicht vorher mit der Installation der Geräte.
 Lieferumfang :
 Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Lieferumfangs bevor sie mit der Instal-lation des Wandlers an ihrem Köderboot beginnen
 Die folgende Packliste gliedert sich in zwei Teile :1. RES Sensor2. Sonareinheit
 1. RES Sensor
 1. Sonarsensor2. Kontrolleinheit3. Antennenkabel4. zwei Antennen zur Montage an Köderboot und Sonarbildschirm5. zwei Kabelführungen6. Batteriehalter7. Kletthalterung selbstklebend zur Sensormontage8. Stromkabel9. zwei Schrauben
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 2. Sonareinheit
 1. Sonareinheit mit Bildschirm2. verzahntes Verbindungsstück rechts3. verzahntes Verbindungsstück links4. Verriegelungsschraube5. Stromkabel6. Halterung für die Sonareinheit
 1 2 3 4 5
 6
 Verwendung :
 Der Condor 260 Bait ist speziell für die Verwendung mit einem Köderboot konstruiert worden. Wennn der RES Sensor korrekt an das Köderboot an-gebaut und an die Stromversorgung angeschlossen wurde, können Sie das Köderboot zu Wasser lassen und sind ab sofort über die Bodenkondition bis zu 300 Metern Wassertiefe informiert.
 Bitte beachten :
 Sie können den RES Sensor aufverschieden Arten am Köderbootmontieren (rechtes Bild, A oder B)Um die besten Sonarergebnissezu erzielen, empfehlen wir Ihnendie Methode B.
 Im Batteriefach der Sonareinheit befinden sich 10 Stück Gum-mistopper zur einfachen Steck-montage an der Unterseite der Halterung (Teil 6) in die hierfür vorgesehenen Aufnahmelöcher.
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 Acht Stück AA - Akkus
 Anschlußstecker
 Anschlußstecker
 6
 Stromversorgung :
 1.Verwenden Sie acht Stück AA - Akkus *(nicht im Lieferumfang enthalten)und setzen sie diese, wie auf der Abbildung dargestellt, in das Batteriefach ein.
 2.Verwendung der Köderboot-Batterie.Im Lieferumfang befindet sich ein separatesAnschlußkabel, welches für den Anschlußan die Batterie Ihres Köderbootes gedacht ist.
 Bitte beachten :Das Condor 260 Bait kann mit fast allen Batterietypen von 6 bis 18 Volt betrieben werden.
 Achtung : Wenn Sie eine 12 V Batterie oder ein Bordnetz als Stromversorgung verwenden, sind Überspannungsschäden vom Garantieumfang ausgeschlossen. Wir empfehlen, eine 3 Amp. Sicherung zwischen Energiequelle und das Gerät zu schalten.
 * In das integrierte Batteriefach dürfen nur wiederaufladbare Akkus der Größe AA mit mindestens 1900 mAh eingesetzt werden. Nicht wiederaufladbare Batterien dürfen keinesfalls verwendet werden, da diese zwangsläufig zu Fehlfunktion bzw. Beschädigung des Gerätes führen.
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 Installation des RES Sensor an das Köderboot :
 Das Beispielbild zeigt nur eine beispielhafte Darstellung einesKöderbootes und eine fiktive Montagesituation an dieses.
 Benötigtes Werkzeug(nicht im Lieferumfang enthalten)
 1. Bohrmaschine2. Bohrer 5/32“3. Phillips- und Flachkopf-Schraubendreher4. Seedichtungsmaterial
 Einführung zum RES Sensor :
 Die Packliste des RES Sensor enthält alle benötigten Teile zur Montage des elektrischen und sonaren Systems.
 1. Sonarsensor2. Kontrolleinheit3. Antennenkabel4. zwei Antennen zur Montage an Köderboot und Sonarbildschirm5. zwei Kabelführungen6. Batteriehalter7. Kletthalterung selbstklebend zur Sensormontage8. Stromkabel9. zwei Schrauben
 Bitte beachten : Das Antennenkabel dient zur Verbindung der Antenne mit der Kontrolleinheit, sollten Sie, platzbedingt, die Antenne nicht direkt an die Kontroll-einheit anschließen können
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 Beispielbild
 Montagewinkel(Beispielbild)
 Bootswand
 8
 Installationsvorschlag 1 für den RES Sensor
 1.Die Form Ihres Köderbootes kann von der abgebildetenBeispielform abweichen.Sie können sich einen Haltewinkel anfertigen,welcher den drahtlosen Sensor trägt,oder das beiliegende selbklebende Klettstück (Packliste Teil 7) verwenden
 Für eine einfache Sensormontage an der Bootswand verwendenSie bitte einen Montagewinkel oder das beiliegende selbkleben-de Klettstück (Teil 7).
 2.Wählen Sie eine passende Position für die Antenne und das Sensorkabel,so wie auf dem Beispielbild dargestellt und bringen sie die entsprechendenBohrungen an.Bohrung 1 (Sensorkabel) = Ø 11,5 mmBohrung 2 (Antenne) = Ø 5,8 mm
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 Anschluß andie Antenne
 Anschluß an dieKontrolleinheit
 Anschluß vonhier einführen
 äußere MutterBootswand
 Anschluß andie Antenne
 9
 3.Anbringen der Antenne am Köderboot :
 a)Montieren Sie das Anschlußkabel (Packliste Teil 3) der Antennein die vorgesehene Bohrung.
 Das Kabel weist zwei unterschiedliche Stecker auf,jeweils einen für den Anschluß an die Kontrolleinheitund einen für die Montage der Antenne.
 Drehen Sie die erste Mutter des Antennenanschlusses vom Gewinde herunter und führen sie das Gewindeanschlußstück von innen durch die Bohrung in der Bootswand, drehen sie die Mutter wieder auf das Gewinde und ziehen sie diese gefühlvoll an.
 Achtung :Um eine Beschädigung der Bootswand zu vermeiden,ziehen Sie die Mutter nicht zu fest an.
 b)Schrauben Sie nun die Antenne an den Kabelanschluß.
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 Schrauben(Teile 9)
 Kontrolleinheit
 10
 4.Anbringen des Sonarsensors am Montagewinkel :
 a)Bohren Sie, wie auf dem Beispielbild, die Löcher für die Halterunge des Sonarsensors in den Haltewinkel.
 Markieren Sie hierzu zuerst mit einemgeeigneten Werkzeug oder einem Stiftdie Position der Bohrungen.
 Bohrung 1 = Ø 12,5 mmBohrung 2 + 3 = Ø 3,5 mm
 b)Führen Sie das Anschlußkabel durch die Bohrung 1 und schrauben Sie den Sensor mit den beiliegenden Schrauben (Packliste Teile 9) am Montagewinkel fest.
 5.Montagewinkel an die Oberseite des Köderbootes anbringen :
 Bohren Sie vier Löcher in den Haltewin-kel, markieren sie deren Position an der gewünschten Stelle am Köderboot, brin-gen sie die entsprechenden Bohrungen am Köderboot an und befestigen sie den Montagewinkel mit passenden Schrau-ben.
 6.Finden Sie eine geeignete Position für die Kontrolleinheit und platzieren sie diese im Bootskörper.
 Bitte beachten :Sichern Sie die Kontrolleinheit möglichstgegen Nässe und Erschüttrerungenum eine Beschädigung der Elektronikzu vermeiden.
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 Anschluß an dieKontrolleinheit
 Anschluß an dieKontrolleinheit
 Anschluß an eine Stromquelle
 11
 7.Verbinden Sie das Antennenkabel mit der Kontrolleinheit.
 9.Verbinden Sie die Kontrolleinheitmit einer Stromquelle.
 8.Verbinden Sie das Anschlußkabel desSonarsensors mit der Kontrolleinheit.
 Achtung :Bitte beachten Sie die Hinweise zur Stromversorgung der Kontrolleinheit auf den folgend Seiten.
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 Bootswand oderobere Abdeckung
 Anschluß an dieStromquelle
 Beispielbild füreinen Schalter
 12
 10.Hinweise zur Stromversorgung der Kontrolleinheit
 Es gibt zwei Wege, die Kontrolleiheit mit Strom zu versorgen :
 a)Schließen Sie den vorgesehenen Batteriehalter (Packliste Teil 6) an dieKontrolleinheit an und verwenden Sie acht Stück AA - Batterien.(nicht im Lieferumfang enthalten)Setzen sie diese in daen Batteriehalter ein.
 b)In den meisten Fällen ist ein Anschluß an die Batterie des Köderbootes möglich.
 Schließen Sie die Kontrolleinheit korrekt an die Batterie ihres Köderbootes an.Kontrollieren Sie die restliche Stromspannung deer BatterieVermeiden Sie eine Nutzung der Kontrolleinheit mit zu geriner Restspannung.Die erforderliche Batteriekapazität muss zwischen 5,2 und 15 Volt betragen.
 Warnung : Vertauschen Sie auf keinen Fall die Anschlüsse der Batteriepole während desAnschlusses an die Kontrolleinheit.Schwarzes Kabel = MinuspolSchwarz/Weißes Kabel = Pluspol
 11.Anbringen eines ON/OFF-Schalters :
 Eventuell benötigen Sie einenUnterbrecherschalter für den RES Sensor.In diesem Falle bringen Sie eine Bohrungfür einen geeigneten Schalter(nicht im Lieferumfang enthalten)an einer adäquaten Stellen desKöderbootes an und verbinden sie diesen korrekt mit den entsprechenden Kabeln.
 12.Wenn Sie die vorangegangenen Schritte abgearbeitet haben,dann dichten Sie alle Bohrungen mit geeignetem Dichtungsmaterial abund montieren sie eventuell noch verbliebene Teile ihres Köderbootes.
 Ihr Köderboot mit dem kabellosen Fischfinderist nun einsatzbereit.
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 Sonarsensor
 Hindernis
 13
 Installationsvorschlag 2 für den RES Sensor
 Da sich der Aufbau von Köderbooten teilweise unterscheidet, ist unter Umständen die Montageposition und -Methode für die Anbringung des Sonarsensors unterschiedlich.Bitte sehen Sie sich die folgenden Beispiele undErklärungen an.
 Bitte beachten :Eine geeignete Position für denSensor ist sehr wichtig.Bei der Anbringung an einer un-geeigneten Position kann es zu geringeren Übertragungsreich-weiten und fehlerhaften Display-anzeigen kommen.
 Wenn das Sonar arbeitet, dann werdendie Signale in der hier dargestelltenWeise abgestrahlt.
 In den Bereichen A und B dürfen sichkeine Hindernisse befinden, sonstwerden die Sonarsignale blockiert.Das Sonar würde hierbei nicht wiegewünscht arbeiten und die Übertragungsreichweite verringert sich maßgeblich.Auch kommt es zu fehlerhaften Displayanzeigen.
 Zum Beispiel ist auf der nebenstehendenAbbildung die Montageposition A richtigund die Position B ungeeignet.
 Bei A kann das Signal ohneHindernisse remittiert werden.
 In Position B wird das Signal durchden Bootskörper blockiert.
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 Bohrungen
 2 x Ø 3 mm
 Ø 12 mm
 14
 1.Finden Sie eine geeignete Anbauposition für den Sonarsensor an ihrem Köderboot und bringen sie drei passende Bohrungen mit den dargestellten Durchmessern und Abständen zur Montage an.
 2.Führen Sie das Sensorkabel durch die mittlere (Ø 12 mm) Bohrung.
 4.Führen Sie nun im Folgenden die Schritte 2 bis 12 aus demvorangegangenen Montagevorschlag 1 (ab Seite 8) durch.
 3.Tragen Sie geeignetes Dichtungsmaterialauf und fixieren sie den Sensor mittels dermitgelieferten Schrauben.
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 Wassertiefe
 Wassertemperatur
 Wasserspiegel
 Bodenstruktur
 Stromspannung
 Tiefenstatuts(oberes Level)
 Tiefenstatuts(unteres Level)
 Magic GeyLine
 Fischsymbol
 15
 Arbeitsweise des Sonar :
 Wenn Sie bereits Erfahrung mit der Arbeitsweise des Sonar haben,.so können sie zum nächsten Kapitel weiterblättern.
 Haben Sie noch keinerlei Erfahrung mit Sonar, so wird Ihnen dieser Textabschnitt die Grundlagen der Arbeitsweise erläutern.
 Nach der Installation des RES Sensor und der Übertragungseinheit müssen Sie die Sonareinheit mit dem Empfänger verbinden.Der Emitter sendet Sonarsignale in das Wasser und überträgt die empfangenen Echos auf die Steuereinheit, welche diese drahtlos an Ihr Display sendet.Basierend auf der Sonartechnologie, kann Ihnen der Fischfinder auf dem Display der Anzeigeeinheit die exakte Bodenstruktur, die Wassertiefe und Größe wie Posi-tion der Fische anzeigen.
 Der Sonarsensor sendet seine Schallsignale in einem kegeligen Abstrahlwinkel in Pulsen in das Wasser und überträgt die remittierten Signale an die Steuereinheit, welche diese wiederum auswertet und anhand der Rückstrahldauer der Schallwel-len eine Berechnung der Objektpositionen ermöglicht.Diese werden Ihnen auf ihrem Display angezeigt.
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 Pfeil ObenTaste
 ENT Taste
 MENU Taste
 PWR & CLEAR TastePfeil Unten Taste
 16
 Die Funktionen der Tasten :
 Ertönt bei dem Drücken einer Taste ein Ton,so hat der Fischfinder eine Eingabe erkannt.
 1. PWR & CLEAR - TasteSchaltet den Fischfinder an oder ausMit dieser Taste können sie auch bei eingeschaltetem Geräteinen Eingabemenüpunkt verlassen.
 2. MENU - TasteSie gelangen in das Eingabemenü, wechseln zwischen den Menüpunkten oder verlassen einen Menüpunkt.
 3. ENT - TasteBestätigt eine Einstellung und speichert sie ab.
 4. Pfeil Unten - TasteWählt in den Menüpunkten Optionen an und erhöht numerische Wertewährend einer Einstellung im Menüpunkt.
 5. Pfeil Oben - TasteWählt in den Menüpunkten Optionen an und mindert numerische Wertewährend einer Einstellung im Menüpunkt.
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 Die Funktionen der Menüpunkte :
 1. Das Sonar
 Sensitive (Empfindlichkeit)Bestimmt, wie die Echos im Display dargestellt werden.Eine Erhöhung der Empfindlichkeit zeigt Ihnen mehr Details auf dem DisplayIn tiefem Wasser sollte die Empfindlichkeit heraufgesetzt werden,wohingegen im seichten Wasser die Empfindlichkeit verringert werden sollte.In den meisten Situationen reicht die Einstellung der Empfindlichkeitauf ”Auto” aus, um eine befriedigende Anzeigeleistung zu erreichen.
 Einstellen der Empfindlichkeit :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstel-
 lungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem
 Menüpunkt ”SONAR” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Options-
 punkt ”Sensitive” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des
 Optionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert
 der Empfindlichkeit.6. Drücken Sie erneut ENT um die Einstellung zu
 speichern und das Menü zu verlassen.
 Noise Filter (Geräuschfilter)In vielen Fällen kann die Wiedergabe durch z.B. den Schiffsmotor, Turbulenzen, Verdrahtung oder andere elektrische bzw. mechanische Ursachen gestört werden. Solche ungewollten Signale verursachen unerwünschte Bilder auf dem Bildschirm, die zu Fehlinterpretationen der Unterwasserbedingungen führen können.Je höher der Geräuschpegel ist, desto höher sollte der einzustellende Geräusch-filter-Wert sein. Bei großer Wassertiefe kann ein hoher Wert die Funktionsfähigkeit des Echolotes einschränken, oder dazu führen, dass der Gewässergrund nicht gefunden wird.Bei Problemen dieser Art ist es ratsam, die Störungsquelle zu finden und zu besei-tigen, statt das Echolot darauf einzustellen.
 Einstellen des Geräuschfilters :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstel-
 lungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem
 Menüpunkt ”SONAR” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Options-
 punkt ”Noise Filter” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Op-
 tionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert der
 Empfindlichkeit.6. Drücken Sie erneut ENT um die Einstellung zu
 speichern und das Menü zu verlassen.
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 Magic GrayLine (Bodenbeschaffenheitserkennung)Wird genutzt, um zwischen starken und schwachen Echos zu unterscheiden, was hilfreich bei der Erkennung von hartem oder weichem Gewässerboden ist.
 Bei aktivierter Line werden schwache Echos mit dunklen Pixeln dargestellt und starke Echos werden heller abgebildet. Diese Funktion ist hilfreich, um schwache Echos gut erkennen zu können.Bei deaktivierter Line werden schwache Echos heller und starke Echos dunkel ab-gebildet. Diese Einstellung ist sinnvoll, um starke Echos gut erkennen zu können.
 Einstellen der Magic GreyLine :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstel-
 lungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem
 Menüpunkt ”SONAR” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Options-
 punkt ”Magic GreyLine” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des
 Optionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert
 der Empfindlichkeit.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern.7. Nochmals ENT drücken um das Menü zu verlassen.
 Fish Id. Sens. (Fisch Identifikationsempfindlichkeit)Der Menüpunkt Fish ID. Sens. regelt die Darstellung der gefundenen Objekte.
 Ist die Empfindlichkeit hoch eingestellt, zeigt das Display die meisten der gefunde-nen Objekte, auch kleinste Fische.Ist die Empfindlichkeit niedrig eingestellt, werden nur große Fische sichtbar, was beim Hochseeangeln oder Welsfischen durchaus sinnvoll sein kann.
 Anmerkung: Wenn Fish ID. Sens deaktiviert ist, erkennt das System nicht, ob Fische vom Sonar entdeckt werden.
 Einstellen der Fish ID. Sens :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstel-
 lungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem
 Menüpunkt ”SONAR” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Options-
 punkt ”Fish ID. Sens” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des
 Optionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert
 der Empfindlichkeit.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern.7. Nochmals ENT drücken um das Menü zu verlassen.
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 2. Das Display
 Depth Range (Tiefenskala)Depth Range regelt, wo der Boden auf dem Bildschirm angezeigt wird.
 Wenn die Wassertiefe beispielsweise 10m beträgt und die Tiefenskala auf 0~20m eingestellt ist, wird er Boden in der Mitte des Bildschirms angezeigt und nimmt 50% des Displays ein.Steht die Tiefenskala auf 0~40m, befindet sich die Bodenlinie im oberen Viertel, und so weiter.
 Es stehen 9 Levels zur Verfügung :Bei Einstellung in Fuß: 15, 30, 60, 120, 180, 240, 480, 720, autoBei Einstellung in Metern: 5, 10, 20, 40, 60, 80, 150, 220, auto
 Die Standardeinstellung “Auto” zeigt den Boden so, dass auf dem Bildschirmimmer der proportional richtige Anteil dargestellt wird.In einigen Fällen kann es sinnvoll sein, diesen Wert manuell einzustellen.
 Einstellen der Tiefenskala :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menüpunkt ”Display” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt ”Depth Range” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Optionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert der Empfindlichkeit.6. Drücken Sie erneut ENT um die Einstellung zu speichern und das Menü zu
 verlassen.
 Anmerkung :Die werksmäßige Voreinstellung ist “Auto”.Nachdem Sie das Einstellungsmenü über die ENT-Taste erreicht haben wechselt die Bilschirmdarstellung von Darstellung A zu B.Drücken Sie die Pfeil Unten-Taste um die Darstellung zu wechseln.
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 Zoom Range (Vergrößerungsskala)Zoom Range regelt, wo der Boden auf dem Bildschirm angezeigt wird.
 Mit “Zoom Range” können Sie bestimmte Tiefenbereiche vergrößern, um kleine Details, Fischsignale und Strukturen besser erkennen zu können. Dieses Echo-lot kann jeden Tiefenbereich in jeder Vergrößerung anzeigen. Beispiel: Wenn die Tiefenskala auf 0~40m eingestellt ist, können Sie die Zoom Range auf 20~25m setzen und damit den Bereich zwischen 20 und 25 Metern in 8-facher Vergröße-rung sehen. Wenn Sie die Zoom Range auf 20~30m setzen, sehen die den Bereich zwischen 20~30m Tiefe in 4-facher Vergrößerung
 Einstellen der Vergrößerungsskala :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellun-
 gen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”Display” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Zoom Range” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Opti-
 onsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert der
 Empfindlichkeit.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
 Anmerkung:Nach Auswahl der “On” Einstellung :1. ENT drücken, um in die Eingabemaske für “Up” oder “Low” Range zu gelangen.2. Mit den Pfeiltasten gewünschten Wert einstellen.3. Zur Bestätigung ENT drücken.4. PWR / CLEAR drücken, um das Menü zu verlassen.
 Backlight (Hintergrundbeleuchtung)Mit ”Backlight” richten Sie die Hintergrundbeleuchtung ein, diese ist besonders bei einem Nachteinsatz des Gerätes sinnvoll.Zur Einstellung der Hintergrundbeleuchtung stehen Ihnen 10 Levels zur Verfügung.
 Einstellen der Hintergrundbeleuchtung :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellun-
 gen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”Display” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Backlight” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Opti-
 onsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert der
 Empfindlichkeit.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern
 und das Menü zu verlassen.
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 Contrast (Displaykontrast)Auch den Kontrast des Displays können Sie den Lichtverhältnissen anpassen.Zur Einstellung des Displaykontrastes stehen Ihnen 10 Levels zur Verfügung.
 Einstellen des Displaykontrastes :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellun-
 gen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”Display” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Contrast” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Opti-
 onsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert der
 Empfindlichkeit.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern
 und das Menü zu verlassen.
 Overlap DataLinks oben im Display können drei verschiedene Werte angezeigt werden :Wassertiefe, Temperatur und Batteriespannung. Mit Overlap Data stellen Sie ein, welche Werte angezeigt werden sollen.
 Einstellen Overlap Data :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellun-
 gen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”Display” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Overlap Data” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Opti-
 onsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten die Optionen.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
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 3. Die Alarme
 Depth Alarm (Tiefenalarm)Das Echolot warnt mit einem Signalton wenn das Wasser flacher wird als der von Ihnen eingestellte Tiefenalarm-Wert. Einmal ausgelöst, erscheint der Alarm auf dem Bildschirm.
 Sie können die Menütaste drücken, um den Tiefenalarm-Modus zu verlassen, der Alarm wird aber weiter erscheinen, bis Sie sich in einer Wassertiefe befinden, die unterhalb des gesetzten Grenzwerts liegt. Sie können den Alarm jedoch auch aus-schalten, indem Sie in das Tiefenalarm-Menü gehen und den Grenzwert entspre-chend verändern.
 Einstellen des Tiefenalarm :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellun-
 gen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”ALARM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Depth Alarm” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Opti-
 onsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert der
 Empfindlichkeit.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern
 und das Menü zu verlassen.
 Fish Alarm (Fischalarm)Bei aktiviertem Fischalarm sendet das Echolot einen Signalton, wenn es etwas entdeckt, das es als Fisch identifiziert.
 Einstellen des Fischalarm :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellun-
 gen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”ALARM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Fish Alarm” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Opti-
 onsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten die Option.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
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 Main Battery (Batteriealarm) *Wenn die Eingangsspannung niedriger ist als der gesetzte Wert, ertönt ein Alarmsignal und ein Alarmsignal erscheint auf dem Display. Der Einstellbe-reich reicht von 10.0~18.0 Volt. In der unteren rechten Ecke des Batterieal-arm-Interface wird die momentane Betriebsspannung angezeigt.
 Einstellen des Batteriealarm :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstel-
 lungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem
 Menüpunkt ”ALARM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Main Battery” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Op-
 tionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern
 und das Menü zu verlassen.
 Anmerkung : Einmal ausgelöst, erscheint der Alarm auf dem Bildschirm. Sie können ihn durch zweimaliges Drük-ken einer beliebigen Taste ausschalten. Der Alarm wird aber weiter erscheinen, so lange die Batteriespannung unter-halb des eingestellten Wertes bleibt. Sie können den Alarm jedoch auch aus-schalten, indem Sie eine beliebige Tast einmal drücken und dadurch in das Batteriealarm-Menü gehen um dort den Grenzwert entsprechend verändern.
 Boat Battery (Bootsbatteriealarm)Nur wenn der RES Sensor an die Batterie des Köderbootes angeschlossen ist, ist diese Funktion nutzbar. Der Einstellbereich reicht von 5,2~15 Volt. In der unteren rechten Ecke des Batteriealarm-Interface wird die momentane Betriebsspannung angezeigt.
 Einstellen des Bootsbatteriealarm :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellun-
 gen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”ALARM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Boat Battery” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Opti-
 onsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten den Wert.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern
 und das Menü zu verlassen.
 Anmerkung : Einmal ausgelöst, erscheint der Alarm auf dem Bildschirm. Er erschein so lange, bis die Spannung der Bootsbatterie wieder den voreineingestellten Wert überschreitet. Sie können den Alarm jedoch auch ausschalten, indem Sie das Bootbatteriealarm-Menü gehen und dort den Wert entsprechend verändern.
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 4. Das Sytem
 Beeper (Summer)Sie können einstellen, ob das Echolot zur Bestätigung eines Tastendrucks einen Summton abgibt oder stumm bleibt.
 Einstellen des Summers :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstel-
 lungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem
 Menüpunkt ”SYSTEM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Beeper” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Op-
 tionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten die Option.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
 Units (Einheiten)Hier können Sie die Maßeinheiten für Tiefe und Temperatur auswählen.Sie haben die Wahl zwischen 4 Kombinationen:Fuß / CelsiusFuß / FahrenheitMeter / CelsiusMeter / Fahrenheit
 Einstellen der Einheiten :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstel-
 lungen zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem
 Menüpunkt ”SYSTEM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Units” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Op-
 tionsmenüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten die Option.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
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 Language (Sprache)Das Menü kann auf 16 verschiedene Sprachen eingestellt werden.
 Einstellen der Sprache :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellungen
 zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”SYSTEM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”Language” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Options-
 menüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten die Option.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
 System Reset (Systemrückstellung)Mit System Reset setzen Sie alle Einstellungen des Echolots auf die standardmä-ßigen Werte ab Werk zurück.
 Aktivieren des Sytem Reset :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellungen
 zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”SYSTEM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt
 ”System Reset” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Options-
 menüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten die Option.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
 Simulator (Simulator)In diesem Modus können Sie die Handhabung des Echolots üben, ohne dass Sie sich auf dem Wasser befinden. Es läuft ein Bild der Bodenbeschaffenheit und Fischechos über den Bildschirm. Sie können die Einstellungen ändern und über-prüfen, wie sich daraus resultierend die Bilder verändern. So lernen Sie, Ihr Echo-lot besser zu verstehen.
 Aktivieren des Simulators :1. Drücken Sie die MENU-Taste um zu den Einstellungen
 zu gelangen.2. Drücken Sie diese Taste so oft, bis sie zu dem Menü-
 punkt ”SYSTEM” gelangen.3. Benutzen Sie die Pfeiltasten um den Optionspunkt ”Si-
 mulator” zu erreichen.4. Drücken Sie ENT um in die Einstellungen des Options-
 menüs zu kommen.5. Wechseln Sie mittels der Pfeiltasten die Option.6. Drücken Sie ENT um die Einstellung zu speichern7. Drücken Sie erneut ENT um das Menü zu verlassen.
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 Fehlerbeseitigung
 Sie sollten die Displayeinheit oder den Sensor niemals selber zerlegen.Die Wasserdichtigkeit der Geräte wird durch spezielle Abdichtungstechnik ermöglicht, deren Funktion durch eine Zerlegung beeinträchtigt wird.Lassen Sie die Geräte nur und ausschließlich von autorisiertem Fachpersonal warten und reparieren.Bevor Sie ein Gerät zur Reparatur einsenden, lesen sie bitte die folgende Liste zur Fehlerbeseitigung durch und versuchen sie, diese Punkte auszuschließen.
 1. Kein Signal auf dem DisplayWenn der Fischfinder keine Signale mehr vom Sensor empfangen kann, wird das Display nicht mehr aktualisiert und die Anzeige bleibt unverändert. Sobald die Echolot-Einheit wieder Signale vom RES Sensor empfangen kann, wird das Display wieder aktualisiert.1) Das Condor 260 Bait ist abhängig von einer klaren Funklinie. Hindernisse dazwischen können die Empfansfähigkeit verringern2) Der Geber arbeitet bei einer Wassertiefe zwischen 0,6 und 30 Metern. In flacherem Was-ser ist keine korrekte Messung möglich. Die Tiefe wird vom Sensors berechnet, welcher an Ihrem Köderboot befestigt ist.3) Die maximale Fernbedienungsentfernung für den Sensor beträgt 300 m. Wenn sich der Sensor mit dem Köderboot außerhalb der Reichweite befindet, erreicht das Funksignal nicht mehr die Kontrolleinheit.
 2. Keine Anzeige nach Anschluß an die StromquelleStellen Sie sicher, dass die Batterie richtig angeschlossen ist, sich sicher in der Halterung befindet und über genug Kapazität verfügt.
 3. Fehlerhafte Displaydarstellung bei Einsatz des Sensors in flachem WasserDer Sensor arbeitet bei einer Wassertiefe zwischen 0,6 und 30 Metern. In flacherem Wasser ist keine Messung möglich.Verwenden Sie für Wassertiefen unter einem Meter bitte den FC500
 4. Das auf dem Schirm gezeigte Bild vibriertWenn die Wassertiefe sich verändert, kann es bei gleichzeitigem Wellengang zu diesem Phänomen kommen. Es handelt sich nicht um einen Defekt des Gerätes.
 5. Es erscheint nichts auf dem Display, obwohl Sie Fische unter dem Wurfgeber sehen können.a) Öl, Schmutz und Kraftstoff können sich als Film auf den sensor legen und somit seine Funktionsfähigkeit beeinträchtigen. Es hilft eventuell, die Oberfläche zu reinigen.b) In vielen Fällen kann die Wiedergabe durch z.B. den Schiffsmotor, Turbulenzen, Verdrah-tung oder andere elektrische bzw. mechanische Ursachen gestört werden. Bei Problemen dieser Art ist es ratsam, die Störungsquelle zu finden und zu beseitigen, statt das Echolot darauf einzustellen.
 6. Der Bildschirm ist so überladen, dass man nicht einmal den Gewässergrund klar erkennen kann.a) Das Wasser ist zu niedrig b) Das Wasser ist zu turbulentc) Es befindet sich viel Treibgut im Wasser
 7. Die Echolot-Einheit erreicht nicht die Reichweite von 300 m. Es gibt eine anomale Anzeige auf dem Display und wenn das Köderboot ungefähr 60~70 m entfernt ist hört die Echolot-Einheit auf zu arbeiten.a) Stellen Sie sicher, dass der Sensor an einer geeigneten Position an ihrem Köderboot angebracht wurde. Eine unpassende Position wird anomale Anzeigen auf dem Display ver-ursachen.b) Überprüfen Sie die Installation des RES Sensor und stellen sie sicher, dass die Antenne auf dem Köderboot auh richtig verkabelt ist.c) Die Sendeleistung wird durch nebelige und regnerische Wetterverhältnisse negativ beein-flusst.
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 Technische Daten und Funktionen
 Kontrolleinheit
 • Großer, kontraststarker 4,3 Zoll drehbarer Supertwist LCD Bildschirm (lesbar auch mit polarisierten Brillengläsern)
 • Auflösung von 240 x 128 Pixeln mit 4 Graustufen• Starke, voll dimmbare Hintergrundbeleuchtung für den Nachbetrieb• Stabiles Gehäuse für besten Transportschutz• Echtzeit Echoanzeige• Digitale Tiefenanzeige über jedem Fischsymbol• Zoomfunktion für Ausschnittvergrößerung• integrierterTemperatursensor• Memory speichert alle Einstellungen auch wenn das Gerät abgeschaltet wird• Einstellungen: Empfindlichkeit, Tiefenskala, Geräuschfilter, Zoom• Menüführung in 16 Sprachen• Geräteabmessungen 153 x 110 x 44 mm• Transportbehälter Abmessungen 262 x 150 x 98 mm• Betriebstemperatur von –10 bis +50°C• IPX7 wasserdichtes Gehäuse• Batteriegehäuse für 8 AA-Akkus (Akkus nicht im Lieferumfang) *
 Drahtloser RES Sensor
 • Kabelloses Modul mit 115 kHz Bandbreite• Tiefenmessung 0,6 bis 30 Meter• Maximale Funkreichweite 300 Meter (Abstand zwischen Sensor und Kontrolleinheit)• Sonarleistung 80 Grad @-10db• Integrierter Wassertemperatursensor • Funkfrequenz 433,0 MHz• Alarme : Tiefenalarm, Fischalarm, doppelter Batteriealarm
 Bitte beachten :Wir behalten uns das Recht vor, das Produkt auf den neuesten Stand der Technik zu bringen, sind jedoch nicht dazu verpflichtet.
 Hinweise zur Entsorgung :Elektrogeräte dürfen nach dem Elektrogesetz nicht im Hausmüll entsorgt werden. Jeder Verbraucher ist gesetzlich verpflichtet, Elektrogeräte nach Ablauf Ihrer Lebenszeit bei einer Sammelstelle seiner Gemeinde / seines Stadtteils oder im Handel abzugeben.Diese Verpflichtung dient dazu, dass die Geräte einer umweltschonenden Entsorgung zuge-führt werden können.
 * In das integrierte Batteriefach dürfen nur wiederaufladbare Akkus der Größe AA mit mindestens 1900 mAh eingesetzt werden. Nicht wiederaufladbare Batterien dürfen keinesfalls verwendet werden, da diese zwangsläufig zu Fehlfunktion bzw. Beschädigung des Gerätes führen.
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 Vertrieb und Service :
 World Fishing Tackle GmbH & Co.KGKaldenhausener Str. 4147802 Krefeld, Germany
 Fax. 02841-650 207
 www.world-fishing-tackle.deEmail: [email protected]
 Service-Hotline: 0900-1235813Der Verbindungspreis beträgt 0,95 Euro pro Minute aus dem deutschen Festnetz.
 Leadership for Success
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                        Fisheries‐induced neutral and adaptive evolution in ...dieckman/reprints/MartyEtal2014.pdf · Fishing may induce neutral and adaptive evolution affecting life-history traits, ...

                    

                                    

                                                                
                                    
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        INFO17 17DE DS-Mehrschneider altes Deckblatt · DS-Mehrschneider ab Schneidkreis-Ø 2,0 mm bis 4xD Fishing end mills DS Multiple fluted end mills from cutting edge Ø 2 mm up to 4xD

                    

                                                                
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        List 2011-11-3 of approved Russian establishments and ...fishquality.ru/assets/files/Documents on activities...20 СН-077 JSC "Fishing Collective Farm "Noviy Mir" Sedanka Frozen fish

                    

                                    

                                                                
                                    
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        Monitoring and Mitigation - ASCOBANS...G. Desportes, NAMMCO By-Catch in fishing gear is considered the most serious threat to cetacean populations in Europeans waters ++ SPECIES AFFECTED
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                        Selbstwirksamkeit: Vom Glauben an die eigenen Möglichkeiten Fishing for Careers 05. Juni 2008 Dipl. Psych. Doris Röschmann .

                    

                                                                
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        PATAGONIA MACHT DAS FLIEGENFISCHEN EINFACHfliegenfischer-forum.de/pdf/simplefly.pdf · 2014-06-04 · „Simple Fly Fishing: Techniques for Tenkara and Rod & Reel“. Es wird ab dem

                    

                                    

                                                                
                                    
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        Dein Garret - Spartan Fishing · 2016. 10. 9. · 5 Geheimnisvolle Raubfisch-Rigs Ich freue mich, dass du dich für dieses Ebook mit seinen 5 geheimnisvollen Raubfisch-Rigs entschieden

                    

                                                                
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        107 Social Club – fishing for compliments · Durch die Blume... Ran Ding, Yuko Miyata, Sonja Nydegger, Anna Peldzsus, Nicole Tews Blumen sind seid jeher ein beliebtes Mittel der

                    

                                    

                                                                
                                    
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        BEDIENUNGSANLEITUNG - World Fishing Tackleworld-fishing-tackle.de/wp-content/uploads/2015/11/WFT-Electra-Pro... · Hinweise zur Stromversorgung : - Der Elektromotor dieser Rolle benötigt

                    

                                                                
                        
                            
                                                            

                                                        
                        

                        Deutscher Bundestag Drucksache 19/17740dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/177/1917740.pdf · 2020-06-19 · Drucksache . 19/ 17740 – 2 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Aus-
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